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Der neue Besuchereingang 
lehnt sich gegen die 1930er 
Jahre Werksfassade wie eine 
Buchstütze. Das akrobatisch 
auskragende, steinverkleidete 
Volumen strahlt mit seiner 
Masse eine ruhige Präsenz 
aus. Besprechungsräume 
schweben über dem Eingang, 
die Lobby dahinter ist aus 
dem bestehenden Gebäude 
herausgeschnitten. 

Die erst räumlich verdichtete 
Eingangspassage weitet sich 
zur Lobby, deren Eichen-
holzvertäfelung Verlässlichkeit 
und Seriosität ausstrahlt. Wie in 
dem nahe gelegenen KKC (B+W 
2005) sind Beleuchtung und 
Lüftungsauslässe in zurück-
gesetzte Felder integriert. Ein 
Fritz Winter Gemälde aus den 
1950er Jahren schmiegt sich 
in die Nische hinter der weißen 
Rezeption.

Die Stahl-Wendeltreppe steht
wie auf einer Bühne, hin-
terleuchtet von einer ent-
materialisiert scheinenden 
Leuchtwand. Sie führt den 
Besucher durch die kurze aber 
komplexe architektonische 
Promenade, eine sich ent-
faltende Entdeckungstour in 
der bescheidenen, gleichzeitig 
dramatischen Lobby. Die ge-
kurvten Stahlbrüstungen sind 
tragend, die letzte Stufe ist 
eingespannt. Die Untersicht
und die innere Spirale sind
ebenfalls aus Stahl, ihre Geo-
metrie ist nicht parametrisch 
sondern euklidisch, nicht ge-
lasert sondern Ergebnis 
handwerklicher Arbeit.

P Perspektive Beckumer Strasse 
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KALDEWEI       KOMPETENZ 

CENTRE,          2006

- Bad Käufer können 

hier sechs verschiedene 

Whirlpools ausprobieren.

- Beim Betreten schreitet  

der Besucher über die  

alten Haus Grundrisse des 

Kaldewei Großvaters.

- Quarz-Öfen produzieren 

Emaille.

- Wie bei den Kaldewei 

Badewannen sind auch 

hier die Fassadenpaneele 

emailliert.
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gesamtes Empfangsmöbel 
innenseitig weiss beschichtet , 
z.B. beschichtete Spanplatte 
aussenseitig incl. Fronten weiss 
RAL, kratz- und scheuerfest 
lackiert, 

Tischplatte (h=760mm) HPL 
beschichtet, weiss, gleich 
RAL-Ton der Lackierung,

aussenseitiger Sockel zur 
Aufname des Natursteines 
vorbereiten, z.B. Wediplatte
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OK Oberkante
UK Unterkante
RF Rohfußboden
FF Fertigfußboden
FD Fertigdecke
RD Rohdecke
OKFF Oberkante Fertigfußboden
OKRF Oberkante Rohfußboden
UKRD Unterkante Rohdecke
MW Mauerwerk
SM Sichtmauerwerk
SB sichtbarer Beton
D Deckenbelag
W Wandbelag
B Fußbodenbelag
UZ Unterzug
ÜZ Überzug
AS Ankerschiene
STB Stahlbeton
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Außenwände Tiefgarage TG1, TG2 und Sohlplatte 
und Vertiefungen in der Sohlplatte in WU- Beton.

Alle Stahlbeton- Stützen im TG1 und TG2 sichtbarer Beton.

Alle Brüstungen soweit nicht anders gekennzeichnet aus Stahlbeton.

T30, T90 Türen und T90 Schiebetore mit Schottungen im Hohlraum- und Doppelboden
aus Gasbeton F90. Siehe auch Übersichten LV Estrich/Hohlraum, A/12.0/G--/---/-/ARC 

Alle tragenden Bauteile F90, Wände notwendiger Treppen in Brandwandqualität F90,
Schottungen entsprechend der Anforderungen des Brandschutzgutachtens
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Wendeltreppe Stahlblech incl. 
Austrittstufe/Steg nach Angabe Statik, hier 
gewählt 15mm, allseitig weiss, RAL  nach 
Architekt,
Laufbelag Gummi; 
Handlauf Edelstahl,Schliff Korn 240, über 
Konsolen an Stahlwangen angeschweisst;
alle sichtbaren metallischen Bauteile sind 
scharfkantig, planparallel und unverbeult 
auszuführen und unsichtbar miteinander zu 
verbinden 
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AC-WIN  Vermittlung für Gesprache_ PC/Monitor/ Tastatur / Handhoerer

Fuehrung der Anwesenheitsliste
Ausgabe Bundestelefonbuch    _ PC/Monitor/ Tastatur 

Annahme von extern ankommenden Gespraechen   _ Headset

Annahme von Intern ankommenden Gespraechen   _ Telefon

Annahme von allen Fax-Sendungen auf Rufnr 785200
24H/ 7Tage extra große Auslegung   _ Fax groß;  Reservefax in Nebenraum

Faxablage  _ Unterteilung in 8 Faxfaecher

Grundriss _ EG  1:50
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KALDEWEI, Ankergebaeude_Praesentation Innenhofzugang- Empfang
10.05.2007

REZEPTION

TREPPE

VERTEILUNG VON TAFELN AN DER WAND


